
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 21.11.14 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - Juhi/003(VI)/14 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Jugendhilfeausschuss Donnerstag, 
20.11.2014 

Ratssaal "Otto von Guericke" 
Altes Rathaus 

16:00Uhr 16:35Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
   
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
1.1 Bestätigung der Tagesordnung  
1.2 Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2014  
2 Einwohnerfragestunde  
3 Bericht aus dem Stadtrat  
3.1 Bericht aus den Ausschüssen  
3.2 Bericht aus dem Stadtjugendring  
4 Beschlussvorlagen  
5 Anträge  
5.1 Anträge aus den Unterausschüssen  
5.2 Haushaltsplan 2015 DS0231/14/1 
5.3 Unterstützung der sozialen Beratung des AWO-Landesverbandes A0109/14 
6 Informationen  
6.1 Statusbericht Kita-Software zum Vormonatsbericht vom Beschluss-

Nr. 515-21(V)10 
I0270/14 

6.2 Ergebnisse der Fachkonferenz der Kinder- und Familienarmut I0271/14 
6.3 Umsetzung Projekt „MEHRLiN – Mehr Lebensqualität in der 

Sozialregion Magdeburg-Nord und ExWoSt-Modellgebiet Buckau“ 
I0300/14 

6.4 Umsetzung der Arbeitsschwerpunkte zur Gewinnung, Begleitung 
und Qualifizierung von Ehrenamtlichen zum weiteren Ausbau des 
bürgerschaftlichen Engagements in der LH MD 

I0289/14 

6.5 STARK III- KITA-Standorte 2015 bis 2020 I0308/14 
7 Verschiedenes  

Nichtöffentliche Sitzung 
 
7.1 Trägerinfo  
 
 

 

 
 



2 
Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

- Herr Krull eröffnet die 3. Juhi-Sitzung; 
- da Frau Wübbenhorst später zur heutigen Sitzung kommt und Herr Schwenke verhindert 

ist, wurde Herr Krull in der letzten UA-Sitzung durch Frau Wübbenhorst beauftragt, die 
heutige Sitzung zu leiten;  

- es gibt hierzu keine Widerspruch durch die Anwesenden 
 

- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen und mit 14 anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig; 

 
 
 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung  
 

- Herr Krull fragt nach Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung; 
 

- Frau Borris meldet unter Verschiedenes im nichtöffentlichen Teil eine Information an; 
 

- die erweiterte Tagesordnung wird einstimmig  angenommen; 
 
 
 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2014  
 

- es liegen keine Änderungen zur Niederschrift vor; 
- die Niederschrift vom 23.10.2014 wird mit dem Abstimmergebnis 13/0/1 angenommen; 

 
 
 
 
2. Einwohnerfragestunde  
 

- Herr Krull eröffnet die Einwohnerfragestunde, es gibt eine Wortmeldung; 
 
- Herr Jahns, Sprecher der AG Kita, informiert über die Ergebnisse der Wahl der neuen 

Mitglieder der AG 78 Kita-Magdeburg und verteilt den Juhi-Mitglieder eine Übersicht; 
 
 
 
 
3. Bericht aus dem Stadtrat  
 

- Herr Krull berichtet aus der letzten Stadtratssitzung und informiert, dass die drei 
Drucksachen der letzten Juhi-Sitzung, DS0312/14 – Ausbau der Bereitschaftspflege- 
und Pflegefamilien in der LH MD, DS0336/14 – ÜPL HzE sowie die DS0378/14 – ÜPL 
KiFöG durch den Stadtrat beschlossen wurden; 
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3.1. Bericht aus den Ausschüssen  
 

- die Niederschrift der letzten UA-Sitzung liegt allen Juhi-Mitgliedern vor; 
 

- Herr Krull verweist insbesondere auf beiden Projektskizzen zur Jugendhilfeplanung und 
den ambitionierten Zeitplan  

 
 
 
3.2. Bericht aus dem Stadtjugendring  
 

- keine Berichterstattung aus dem StadtJugendRing; 
 
 

 
4. Beschlussvorlagen  
 

- es liegen keine Beschlussvorlagen vor; 
 

 
 
5. Anträge  
5.1. Anträge aus den Unterausschüssen  
 

- es liegen keine Anträge aus den Unterausschüssen vor; 
 
 
 
5.2. Haushaltsplan 2015 DS0231/14/1 
 

- der Antrag wurde bereits in der letzten Juhi-Sitzung eingebracht; 
 

- Herr Krull informiert, dass dieser Antrag im FG-Ausschuss abgelehnt wurde, jedoch  
gemäß Antrag DS0231/14/8 der SPD-Fraktion 40 TEUR für die die präventive Arbeit der 
AIDS-Hilfe zur Verfügung gestellt werden sollen, dieser fand eine Mehrheit in der 
Haushaltsklausur  

 
- Herr Krull stellt den Änderungsantrag zur Haushaltsdrucksache DS0231/14/1 zur 

Abstimmung: 
 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 
beginnend mit dem HH-Jahr 2015 die Etablierung einer Personalstelle bei der 
AIDS-Hilfe in Magdeburg mit 50.000 Euro (davon 40.000 € Personalkosten plus 
10.000 € Sachkosten) zu fördern. 

 
Beschlussnummer Juhi011-03(VI)14 
Abstimmergebnis 4/7/2 abgelehnt 
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5.3. Unterstützung der sozialen Beratung des AWO-

Landesverbandes 
A0109/14 

 
- Frau Keune meldet ihre Befangenheit an; 

 
- der Antrag wurde ebenfalls schon in der letzten Juhi-Sitzung eingebracht; 

 
- Frau Borris informiert, dass bereits ein befürwortendes Schreiben an den AWO-

Landesverband gegangen ist; 
 
 

- die Einbringer des Antrages wünschen dennoch die Abstimmung des Antrages; 
 

- Herr Krull stellt den Antrag A0109/14 – Unterstützung der sozialen Beratung des AWO-
Landesverbandes – zur Abstimmung: 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Projekt des AWO-Landesverbandes 
zur sozialen Beratung junger Prostituierter durch geeignete Maßnahmen (z. B. 
durch eine positive Stellungnahme zum Fördermittelantrag) zu unterstützen. 
 
Um Überweisung in den Jugendhilfeausschuss, Ausschuss für Gesundheit und 
Soziales sowie den Ausschuss für Familie und Gleichstellung wird gebeten. 

 
Beschlussnummer Juhi012-03(VI)14 
Abstimmergebnis 3/0/10 

 
 
 
6. Informationen  
6.1. Statusbericht Kita-Software zum Vormonatsbericht vom 

Beschluss-Nr. 515-21(V)10 
I0270/14 

 
- die Einbringung der Info ist nicht gewünscht; 

 
- Herr Giefers stellt jedoch seine Anfrage, die den Mitglieder schon im Vorfeld der  

Sitzung vorlag, was der Grund, nunmehr ein Ticket-Antrag zur Zugangsvoraussetzung 
einzuführen, ist; 

 
- Frau Borris informiert, dass dies nur für Kinder aus dem Umland gehandhabt wird, nicht 

für Magdeburger Kinder;  
 

- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0270/14 - Statusbericht Kita-Software  
zum Vormonatsbericht vom Beschluss-Nr. 515-21(V)10 Anfrage an das Jugendamt - zur 
Kenntnis; 
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6.2. Ergebnisse der Fachkonferenz der Kinder- und Familienarmut I0271/14 
 

- eine Einbringung der Info ist nicht erwünscht; 
 

- Herr Giefers fragt nach dem Fazit der Veranstaltung, was wurde bisher umgesetzt? 
 

- Frau Borris informiert, dass die Ergebnisse aus den vier Workshops vorliegen, diese 
weiter berücksichtigt und umgesetzt werden; 

- Drucksachen sind bereits in Arbeit und werden im 1. Quartal 2015 vorgelegt; 
- der Workshop 4 – KIMA – tagt regelmäßig weiter; 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0271/14 - Ergebnisse der 

Fachkonferenz der Kinder- und Familienarmut - zur Kenntnis; 
 
 
 
6.3. Umsetzung Projekt „MEHRLiN – Mehr Lebensqualität in der 

Sozialregion Magdeburg-Nord und ExWoSt-Modellgebiet Buckau“ 
I0300/14 

 
- es ist keine Einbringung der Info gewünscht; 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0300/14 - Umsetzung Projekt 

„MEHRLiN - Mehr Lebensqualität in der Sozialregion Magdeburg-Nord und ExWoSt-
Modellgebiet Buckau“ - zur Kenntnis; 

 
 
 
6.4. Umsetzung der Arbeitsschwerpunkte zur Gewinnung, Begleitung 

und Qualifizierung von Ehrenamtlichen zum weiteren Ausbau des 
bürgerschaftlichen Engagements in der LH Magdeburg 

I0289/14 

 
- es ist keine Einbringung der Info notwendig; 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0289/14 - Umsetzung der  

Arbeitsschwerpunkte zur Gewinnung, Begleitung und Qualifizierung von Ehrenamtlichen 
zum weiteren Ausbau des bürgerschaftlichen Engagements in der Landeshauptstadt 
Magdeburg - zur Kenntnis; 

 
 
 
6.5. STARK III- KITA-Standorte 2015 bis 2020 I0308/14 
 

- Herr Dr. Gottschalk informiert, dass bereits erste Gespräche, um grundsätzliche Fragen 
und Anliegen der betroffenen Träger, am Dienstag geführt wurden, weitere Gespräche  
folgen; 
 

- der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I0308/14 - STARK III- KITA-Standorte 
2015 bis 2020 - zur Kenntnis; 
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7. Verschiedenes  
 

- Herr Giefers stellt folgende Anfrage, die er der Verwaltung bereits im Vorfeld zur 
Verfügung gestellt hat:  
 

Anfrage: 
Durch den verstärkten Zuzug von Flüchtlingen nach Magdeburg ergeben sich 
neue Herausforderungen auch für die Jugendhilfe. 
 
Ich frage daher: 
Welche Ideen oder Konzepte gibt es, sich der neuen Aufgabe im Bereich 
Jugendarbeit zu stellen? 
 
Welche Möglichkeiten gibt es, die Kinder der Flüchtlinge in die Kinderbetreuung 
zu integrieren, um so frühzeitig die Grundlagen für Inklusion und 
Sprachentwicklung (auch im Hinblick auf die Schullaufbahn) zu legen? 
 
Welche Hilfestellungen können Flüchtlingseltern bei der Erlangung eines 
Kitaplatzes seitens des Jugendamtes geboten werden? 
 
 

- Frau Borris geht auf die Anfragen von Herrn Giefers ein, die Verwaltung hat die Situation 
im Blick und sie weist darauf hin, dass hierzu auch noch eine schriftliche Beantwortung 
an den Juhi erfolgt; 
 

- Frau Kronfoth qualifiziert die Anfrage von Herrn Giefers und stellt folgenden Antrag  an 
den Jugendhilfeausschuss, den Herr Krull zur Abstimmung stellt: 
 

Wie viele Flüchtlingskinder bis 18 Jahren gibt es in Magdeburg (untersetzt nach 
Alter)? Wie wohnen diese Kinder und wie werden sie betreut? 
 
Die Beantwortung soll zur nächsten Sitzung in schriftlicher Form erfolgen. 

 
Beschlussnummer Juhi013-03(VI)14 
Abstimmergebnis 14/0/0 

 
 
 
 
 
 
 

- Herr Krull stellt die Nichtöffentlichkeit her; 
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Nichtöffentliche Sitzung 

 
 
7.1. Trägerinfo  

 
- Frau Borris informiert, wie bereits schon im September in Nichtöffentlichkeit, dass ein 

Träger Hortgelder, in Höhe von 60.700 EUR, zweckentfremdet verwendet hat, 
demzufolge das Rechtsamt einen Antrag auf Strafanzeige gegen die Geschäftsführerin 
gestellt hat 

- den Namen des Trägers möchte Frau Borris nicht nennen, da noch nicht klar ist, wie sich 
die Strafanzeige entwickelt und inwieweit schon Gespräche mit Eltern stattgefunden 
haben; 

- Auswirkungen auf den Hortbetrieb wurden bisher nicht bemerkt; 
- der Juhi wird auf dem Laufenden gehalten  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
Tobias Krull Iris Kiuntke 
Stellvertretung Schriftführerin 
 
 


